
Protokoll der Gemeinderatsitzung am 28. November 2022 
 
Teilnehmende:  Uli Drees, Verena Wendt-Corneli, Janine Pung, Jessi Scholten, Stephan 

Krokowski, Vanessa Faßbender, Christel Zumkley, Peter Corneli, Shari 
Gleisenberg, Sarah Dietrich, Regina Hörster, Cornelia Kirchhof (Protokoll)  

 Hans Remich, Ewald Kerkweg (bis 20.45), Dieter Hengwith, Andreas 
Koppenhagen (bis 20.08) 

Zeit:  19.30 bis 20:53 
 

 

TOP 1 Begrüßung 

Nach einem (spirituellen) Impuls durch Janine Pung eröffnet Uli Drees die Sitzung und begrüßt 
besonders die Gäste aus dem Förderverein herzlich.  

 

 

TOP 2 Zukünftige Ausrichtung des Gemeindefestes  

Es gab eine Anfrage des Gemeinderates bezüglich einer wirtschaftlichen Übernahme des 
Gemeindefests durch den Förderverein St. Ludgerus und St. Martin.   

 

Eine angeregte und konstruktive Diskussion ergab folgende Ergebnisse:   

• Die Aufgaben des Fördervereins umfasst im Fall einer Übernahme ausschließlich die 
finanzielle Abwicklung. Die Organisation des Gemeindefestes wird weiterhin vom 
Festausschuss des Gemeinderates übernommen.  

Ausrichter des Gemeindefestes wird offiziell der Förderverein, sodass auch auf Flyern, 
Plakaten etc. damit geworben wird.  

Der Förderverein erhält das Recht, über die Verwendung der im Rahmen des 
Gemeindefestes eingenommenen Gelder zu bestimmen. Der Gemeinderat kann 
diesbezüglich Anträge zur Mittelverwendung stellen.  

• Die Frage der Haftung im Bedarfsfall ist noch zu klären. Der Vorstand des 
Fördervereines wird sich über mögliche Kosten einer entsprechenden 
Haftpflichtversicherung informieren. 

• Die Buchführung muss auch im beschriebenen Fall mit Vor- und Umsatzsteuer geführt 
werden. Andreas Koppenhagen hat sich bereiterklärt, die Buchführung zu 
übernehmen. Auch auf Seiten der Organisatoren des Gemeindefestes wird ein klarer 
Überblick über Ausgaben und Einnahmen geführt.  

• Wie die Regelung beim Übergang des Gemeinderates in den Pfarrgemeinderat zum 
Ende der letzten Amtszeit des Gemeinderates laufen wird, ist noch zu klären.  

• Der Vorstand des Fördervereins bringt eine grundsätzlich positive Haltung gegenüber 
der Idee einer Übernahme des Gemeindefestes zum Ausdruck. Den endgültigen 
Entschluss kann nur der Förderverein als Ganzes treffen. Dies soll in einer 
Mitgliederversammlung im Januar geschehen.   

 

 

TOP 3  Organisation des Neujahrsempfangs am 15.1.2023 

Die Organisation des Neujahrsempfanges ist bereits sehr weit fortgeschritten. Dieser soll 
gemeinsam mit dem Gemeindecafé stattfinden. Es werden Snacks, Kaffee, Tee etc. 
angeboten. Uli Drees wird eine Begrüßungsrede halten. Das Treffen der Organisator:innen 
findet um 10.00 statt.  

Im Vorfeld sollen Fotos all dessen gesammelt werden, was in diesem Jahr in der Gemeinde 
stattgefunden hat. Diese werden im Rahmen des Neujahrsempfangs gezeigt.  

Alle Gemeindemitglieder sind aufgerufen, passende Fotos an bilder@luma-pr.de zu schicken.   

 

mailto:bilder@luma-pr.de


 

TOP 4  Berichte aus den Sachausschüssen, der Jugend, Einrichtungen, Verbänden 
und Gruppierungen 

Eine Welt:   Der Ausschuss bittet darum, möglichst bei allen 
Gemeindeveranstaltungen Waren des   Fairen Handels zu verwenden. In 
vielen Bereichen ist dies bereits der Fall, die    
 Gemeinderatsmitglieder sagen zu, noch mehr darauf zu achten, fair gehandelte 
   Produkte einzusetzen.  

Des Weiteren hat der Ausschuss sich vorgenommen, den Kirchenvorplatz noch 
ansprechender zu gestalten. Es wird davor gewarnt, dass bspw. 
Blumenarrangements Opfer von häufig auftretendem Vandalismus werden 
können. Bänke oder Ähnliches sind deswegen nicht gern gesehen, weil sie in 
der Vergangenheit  Gruppen zum Verweilen einluden, die sich nicht zu 
benehmen wussten.        

Es soll einen öffentlichen Zugang zu Wasser, mit dem z. B. Blumen gegossen 
werden können geben. Bevor konkrete Planungen vorgenommen werden, soll 
es eine Absprache mit dem Ansprechpartner in St. Andreas geben, der das 
Projekt dort betreut hat. Er könnte eventuell weniger gute Erfahrungen 
berichten. 

 

Festausschuss: Der Ausschuss hat sich für Vorbesprechungen bzgl. der Veranstaltungen im 
  kommenden Jahr getroffen. Ziel ist es, alles neu zu bewerten, neue Angebote 
  einzuholen und noch  nachhaltiger zu werden.  

Die Tombola wird es aus Zeitgründen beim nächsten Gemeindefest nicht mehr 
geben.   

Bezüglich der in der letzten Gemeinderatssitzung angesprochenen Problematik 
rund um die  Vermietung der Pavillons schlägt der Ausschuss vor, die 
Vermietung grundsätzlich weiter  möglich zu machen. Dafür müssten aber 
feste Verbindlichkeiten geschaffen und die Frage  geklärt werden, wer was 
ausleihen darf und wer nicht. Genauere Absprachen sollen mit Martin Kress, 
Vanessa Faßbender und Peter Corneli stattfinden.  

 

Jugend:  Ab dem 4.12.2022 werden wieder Weihnachtsbäume verkauft. Eine  
  entsprechende Plakataktion hat stattgefunden 

  Die Sternsingeraktion wird 2023 wieder stattfinden.  

  In den Räumlichkeiten der Jugend wurde die durch einen Wasserschaden
   zerstörte Küche inzwischen entsorgt. Die Installation einer neuen Küche kann 
  erst vonstattengehen, wenn das Problem rund um Wasserschäden sicher 
  gelöst ist.   

 

Liturgie Das Abendgebet findet von nun an am letzten Mittwoch im Monat als Bibliolog
  statt. 

  Im Advent wird es Abendgebete und Frühschichten unter dem Motto „Klar 
  Advent“ geben.  

  Die Verteilung von Brillenputztüchern mit diesem Motto (in Anlehnung an die 
  Citypastoral) auf der Rüttenscheider Straße am 1. Adventssamstag ist gut 
  gelaufen.  

 

Caritas:   Die erste Aktion des relativ neu gebildeten Ausschusses hat am 31. Oktober 
stattgefunden:  im Anschluss an den Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen wurde zu einer „Erinnerung bei  einer Tasse Tee“ 
eingeladen. Insgesamt kamen 7 Angehörige von 5 Verstorbenen. Da der Abend 
für die Anwesenden ein gutes Erlebnis war, wird die Veranstaltung im nächsten 
Jahr wiederholt.  



Es wird ein neues Format eingeführt: ungefähr alle 2 Monate wird ein Erzählcafé 
organisiert. Am 12.12.2022 findet das erste mit dem Thema Advent statt. Auf 
den Tischen wird es Gesprächsimpulse geben, um über den Advent und 
Weihnachten zu sprechen. Es wurde ausdrücklich von der Gemeinde 
eingeladen, es sind aber alle Menschen aus dem Stadtteil eingeladen. Es wird 
ein wenig Musik geben.  

 

Bücherei:  Anfang des Jahres wurde ein Buch mit syrischen Märchen gestaltet. Diese 
  wurden vorgelesen und Kinder haben dazu gemalt. Das so gestaltete Buch wird 
  bald zum Verkauf angeboten.  

66 Buchtitel werden büchereifit gemacht und kommen bald in die Auslage.  

 

LuMa aktiv: Im Dezember wird es einen Besuch einer Ausstellung im Domschatz geben.   

  Die letzten beiden Veranstaltungen – Besuche der Zeche Karl und des  
  Gasometers –waren  sehr erfolgreich. 

  Es gibt zwei neue, sehr aktiv-engagierte Mitglieder, die sich sehr in die Planung 
  einbringen.  

 

TOP 5  Rückblick   

Spieleabend:  Ist bisher noch nicht so gut angelaufen; es kommen weniger Menschen als 
  erhofft. Hinzu  kommt, dass eine Gruppe älterer Damen fehlt, die bisher Teil des 
  Spieleabends waren. Sie werden im Frühjahr wieder dazu kommen, wenn sie 
  sich abends wieder zu kommen trauen.  

Es darf sehr gerne Werbung gemacht werden. Der Spieleabend ist immer am 
 3. Freitag im Monat im Heinrichs. Er findet das nächste Mal am 16.12.2022 statt.  

 

Martinszug:  Die Veranstaltung war – auch dank einer sehr engagierten Reiterin und ihrem 
  Therapiepferd – ein großer Erfolg. Für den Martinszug im kommenden Jahr ist 
  schon fast alles wieder vorgeplant/-organisiert. 

 

Eine Veranstaltung zum möglichen Abbau der Alfredstraße-Unterführung hat stattgefunden. 
Dort gab es eine rege Diskussion, es wurde aber noch nichts Festes beschlossen.  

 

TOP 6 Ausblick 

Am 12.1.2023 um 19.30 findet ein Kennenlerntreffen aller Gemeinderäte, Pfarrgemeinderäte 
und des Kirchenvorstandes aller Gemeinden unserer Pfarrei statt.  

Der Klausurtag des Gemeinderates findet am 5.3.2023 von 10.00 – 18.00 statt. 

 
TOP 7 Informationen aus der Pfarrei und Gemeinde 

Der Pfarrgemeinderat hat sich seit der letzten Gemeinderatssitzung nicht getroffen.  

Am 30.9.2022 hat G. Hebenstreit den Schlüssel für die Siechenhauskapelle abgegeben. Der 

Gemeinderat dankt dem Ehepaar Hebenstreit für das lange und große Engagement.  

Vergangene Woche hat im Café Glanzstück ein Treffen mit Menschen stattgefunden, die sich 

von nun an ehrenamtlich um die Betreuung der Siechenhauskappelle kümmern werden. (Die 

Zuständigkeit liegt grundsätzlich beim Domkapitel). Die Betreiberinnen des Café Glanzstück 

haben zudem ihre Hilfe angeboten und können im Einzelfall einspringen, um die Kapelle zu 

öffnen oder abzuschließen.  

 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 13. März 2023 um 19:30 statt. Den 

spirituellen Impuls bereitet Shari Gleisenberg vor. Die nächste Sitzung des Vorstandes findet 

am 28. Februar 2022 statt. Themenvorschläge sind bis spätestens zur Vorstandssitzung 

einzureichen.   


